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1999: EIN ANFANG 

 

Erfahrungswelten 
 
) 



1999: EIN ANFANG 

Idee! 

   Fachliche Auseinandersetzung: 

   Arbeitsplatz – Sucht –    andere 

psychischen Erkrankungen 

 
) 



STÖRFALL ARBEITSPLATZ 

1. Auswirkungen von Bedingungen der Arbeit 

auf Sucht-  und anderen psychischen 

Erkrankungen 

2. Auswirkungen von Sucht- und anderen 

psychischen Erkrankungen auf die Arbeit 

3. Welche Barrieren und Förderfaktoren gibt es 

für Gesundheit am Arbeitsplatz? 
                                  



STÖRFALL ARBEITSPLATZ 

1. Das Wissen um Gesundheit und 

Behinderung in die Betriebe bringen 

2.  Thema „Arbeit“ sowie die Bedingungen 

und die Anforderungen in Betrieben im 

Gesundheitswesen zu platzieren  

 

 

 
      



BREDSTEDTER WORKSHOP: 20 JAHRE STÖRFALL 

ARBEITSPLATZ 
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20 JAHRE STÖRFALL ARBEITSPLATZ 

Veranstalter und Kooperationspartner: 

Landesstelle gegen Suchtgefahren 

Fachkrankenhaus Nordfriesland/DIAKO Nordfriesland 

Kirchlicher Dienst der Arbeitswelt 

Psychosoziale Beratungsstelle Schleswig 

Arbeitskreis für Unfallverhütung im Lande Sl-H 

Landesamt für Gesundheit und Arbeitssicherheit des 

Landes SH 

Landesstelle gegen die Suchtgefahren 

 



20 JAHRE STÖRFALL ARBEITSPLATZ 

Leitstelle Suchtgefahren am Arbeitsplatz der 

Landesverwaltungen 

Handwerker-Fonds Suchtkrankheit e.V. 

Fachverbund Betriebliche Suchthilfe 

IKK Nord 

Verein Deutscher Revisionsingenieure 

Verein zur Förderung der Betrieblichen Eingliederung 

im Handwerk e.V. 

Unfallkasse Nord 
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2008  
 

 

 

Umzug nach Breklum 
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20 JAHRE STÖRFALL ARBEITSPLATZ 



    14.11.18    RISIKEN UND CHANCEN DES     

          ARBEITSPLATZWANDELN 



WAS HAT SICH GETAN? 

 Sucht als Erkrankung besser etabliert in den 

Betrieben  (Betriebsvereinbarungen) 

 Mobbing als Problem anerkannt 

 Psychische Erkrankungen/ Belastungen am  

Arbeitsplatz mehr im Fokus 

 Komorbidität Sucht/Psych.Störungen etablierter 

 Arbeitssicherheit/ BG  stärker im Fokus 

 Rehabilitation:  Rückkehr/Aufnahme Arbeit noch 

mehr im  Mittelpunkt 

 Bessere Etablierung Suchthelfer in den Betrieben 

 BEM installiert 

 Problemlösung als Führungsaufgabe eher etabliert 

  



IST ALLES GESAGT? 20 JAHRE STÖRFALL 

ARBEITSPLATZ 

Mit Konflikten im Betrieb gut umgehen…Umgang mit 

Stress im Betrieb…Flexibilisierung der 

Arbeitswelt…Gesundheitsstrategien bei drohender 

Arbeitslosigkeit…Prävention Burn-out…Ressourcen 

und Risiken am Arbeitsplatz…Betriebliche 

Eingliederung braucht Strukturen…Strukturwandel 

in der Arbeitswelt….Alternde Belegschaften…Sollen 

sich Unternehmen für die Gesundheit der Mitarbeiter 

interessieren?....Raushalten oder Einmischen? 

Gespräch mit Unternehmensvertretern…Krise und 

Veränderung erzwingen Bewegung… 



 IST ALLES GESAGT? 20 JAHRE STÖRFALL 

ARBEITSPLATZ 

     Ethik-Management als Führungsaufgabe….Arbeit 

gibt dem Leben Sinn und Würde…Früherkennung 

psychische Störungen…. 

      Arbeit macht gesund?!....Vom Sinn der 

Arbeit…..Medizinische Rehabilitation..Zukunft der 

Suchtrehabiliation..Betriebliche 

Suchtprävention….Medienabhängigkeit….Sucht-

probleme in Klein-und Kleinstbetrieben…Trauma und 

Traumafolgestörungen…Netzwerken – Wie 

funktioniert es?...Personalführung in schweren 

Zeiten…Was hat sich verändert in der Arbeitswelt? 



WAS IST ZU TUN? 

ARBEIT 

 

 Wirtschaftlicher Faktor 

 Sozialer Faktor 

 Gesundheitsfaktor 

 Lebenszeitfaktor 



WAS IST ZU TUN? 

Kernfragen bleiben: 

Was kann für den Arbeitnehmer getan werden, damit er 

„gesund“ bleibt? 

Was kann für den Arbeitnehmer getan werden, damit er 

mit seiner Krankheit/Behinderung arbeiten kann? 

Was kann der Arbeitnehmer zu diesen Fragen 

beitragen? 

Welche Herausforderungen stellen sich in der 

Arbeitswelt? 

Was ist Zukunft Arbeit? 

Welche spezifischen Problembereiche gibt es? 

 



THEMEN FÜR DIE ZUKUNFT? 

Welche Auswirkungen hat Digitalisierung? 

Herausforderungen? 

Wie umgehen mit „Systemsprengern“? 

Wer will noch Leitung? 

Wie umgehen mit Kulturunterschieden? 

Frühberentung psychische Erkrankungen: Wie 

fitbleiben für die Arbeit? 

Alte und neue Süchte? Was tun? 

Was braucht gute Rehabilitation? 

Arbeitszeitmodelle: Wie kann Arbeit und 

Alltagsbewältigung  gelingen? 

 

 



THEMEN FÜR DIE ZUKUNFT? 

Können wir noch Krise? 

Gender: Wohin mit den Männern? 

 

Updates: Auf dem Stand bleiben! 

 

 

Und….Austausch!!!! 

 



…KEINEN GRUND SICH AUSZURUHEN 



20 JAHRE STÖRFALL ARBEITSPLATZ VIELEN DANK! 


